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[fol. 112v] 
 

          Summarum des nach Landtshueter 
               Mässerey erkaufften Waizens, wie solcher 
              in vnderschidlichen Prætys begriffen     
    3439 Schaf  17 Mezen 2 Viertl 
    
             Darumben außgeben   
    
           29479 fl. 49 kr. 3 d.86 
 
             Kombt ain Schaf ins ander bey 8 fl. 34 kr.87 
 
[fol. 113r] 
 

Ausgab vmb erkhaufften  
   Böhemischen vnd Landhopfen 
 
Wolf Gregori, Burger vnnd Hopfenhandler  
  zu Furth, liferte zum Churfürstlichen Preuwerkh 
  alhero 6 Centen 74 lb. Böhemischen 
  Sazer Hopfen verttigen Guets, den Centen 
  nach verttigem Press per 21 Gulden, thuet, 
  ist ihme vermög Scheins den 3. Augustj 
  Anno 1669 in Summa bezalt worden 

No. 53      141 fl. 32 kr. 2 hl.88 
 
Geörg Altman, Burger vnnd Hopfenhandler 
  zu Neukirchen, verkhaufft vnnd lifert 
  alhero den 4. 9ber Anno 1669 sibenzechen 
  Centen 61 lb. Böhemischen Sazer Hopfen 
  heürigen Gewächs, den Centen per 44 fl., 
  trifft, ist ihme Inhalt Bescheinnung obigem 
  dato gebürendt bezalt worden 

No. 54    744 fl. 50 kr. 3 hl. 
 

Huius fl. 916 [kr.] 22 [d.] 2 [hl.] 
 
[fol. 113v] 

 
So dann ist von Hannsen Gersstner zu Irlach- 
  hill 26 Centen 12½ lb. Landt- oder 
  Kipfelburger Hopfen, der Centen per 24 fl., 
  erkhaufft vnnd darfür in Summa bezalt 
  worden laut Scheins 16. 9ber Anno 1669 

No. 55    627 fl. 

                                                 
86 Folgefehler der Rechenfehler (S. 95, 104, 106, 120, 124, 125 u. 127), richtig ist 29.479 fl. 51 kr. ½ hl. 
87 Mathematisch exakt sind es 8 fl. 34 kr. 1,97 hl. 
88 Den Angaben zufolge wären es 141 fl. 32,4 kr. Beim Hopfen wurde wie immer gerundet. 


